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Aus der Redaktionsstube
Das 75. Eidgenössische Turnfest in Biel war in 

jeder Beziehung erfolgreich, denken wir da 

nur an die 60’000 Athleten und an die 100’000 

Turnfreunde, die sich am Turnsport erfreu-

ten. Wie OK-Präsident Hans Stöckli bei der 

Schlussfeier, feststellte «das Fest hatte zwei 

Gesichter, ein unglückliches, katastrophales 

und ein glückliches, fröhliches.» Innerhalb 

einer Woche wurde das Festgelände am See 

von zwei Stürmen heimgesucht.  Das Natu-

rereignis fordert 84 Verletzte. Ein Turner aus 

Wangen SZ liegt immer noch im Komma und 

wird mit bleibenden Schäden behaftet sein.

Nun kommt das dicke Ende. Gegen den 

Turnfest-Direktor Fränk Hofer wurde ein 

strafrechtliches Verfahren eingeleitet. Im 

Zentrum steht die Frage, ob die Evakuierung 

zu spät anberaumt wurde und ob die Zelte 

und Infrastrukturen korrekt verankert wurden. 

Als mehrmaliger Festorganisator und OK-Prä-

sident frage ich mich ernsthaft, kann jedes 

Unglück dem OK angelastet werden? Da muss 

ich eine grosse Differenzierung vornehmen 

zwischen Unfällen die vermeidbar gewesen 

wären und Naturereignisse. Ein Festgelände 

1–2 Stunden vor einem Sturm mit Hagelschlag 

zu räumen, ist ein Ding der Unmöglichkeit. Die 

Natur kann auch das beste OK nicht ins Pflich-

tenheft aufnehmen. Ich und sicher viele Aus-

erlesene hüten sich nach diesem Ereignis in 

Biel einem OK als OK-Präsident vorzustehen. 

Wenn ich auch noch wegen des Wetters in ein 

Strafverfahren gezogen werde, verzichte ich 

auf ein Ehrenamt. Ein Turnfest mit diesem Aus-

mass kann nun einfach nicht in Hallen und Säle 

verlegt werden. Dies wird bei der Suche nach 

einem OK-Präsident Konsequenzen haben 

und für einen Veranstalter zur Knacknuss wer-

den.  Welcher OK-Präsident weiss Jahre vor 

dem Fest, wie die Wetterverhältnisse am Fest-

tag sind und was sind seine Vorkehrungen?

Redaktor der Turnzeitung «aktiv»
Werner Hofstetter
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• Eigene Hausmetzg
• Günstiges Speiseangebot
• Gartengrill mit Salatbuffet
• Grosser Parkplatz
• Kinderspielparkplatz
• Restaurant bis 60 Sitzplätze
• Arvenstube bis 45 Sitzplätze
• Wintergarten 130 Sitzplätze
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Familie Martin und Anni Kessler-Rutz
8730 Uznach · Tel. 055 280 23 71
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müller grynau-garage ag uznach

Ihr Peugeot-Center im Linthgebiet

Faustball

Spielberichte
Der Buechberg-Cup in Tuggen und der AZO-Cup in Ben-
ken konnten wegen schlechter Witterung im Mai nicht 
durchgeführt werden. Demzufolge folgen auch keine Spiel-
berichte.

Nächste Turniere
07.09.2013	 13. Städtli-Cup in Uznach

Wandertage 
stehen bevor
Männerriege vom 24./25. August 2013
Die 26 Männerriegler unternehmen mit den Wanderleitern 
Toni und Köbi am Samstag und Sonntag, 24./25. August 
ihre diesjährige Riegenwanderung, ausgeschrieben als 
Bergwanderung übers Rheintal, Lichtenstein, Vorarlberg 
mit Wanderung auf die Hohe Kugel. Vom Gipfel auf 1645 
müM gewinnen die Turner einen traumhaften Ausblick 
über das Rheintal. Übernachtung in Millrütte (bei Götzis) 
in Mehrbettzimmern, mit mehr oder wenigen schnachfrei-
en Stunden.

Sport Fit Frauen vom 31.08./01.09.2013 
Die abwechslungsreiche Zwei-Tageswanderung führt die 
Sport Fit Frauen nach Fribourg. Durch die kühle Gotteron-
schlucht geht s̓ zu Fuss und Bus Richtung Schwarzsee. Am 
Sonntag geht s̓ via Breccaschlund-Eischelspass Richtung 
Jaun. Über 30 Frauen haben sich angemeldet.

Beide Riegen hoffen auf schönes Wett und freuen sich auf ein 
eindruckvolles Wochenende. Wir erwarten mit Spannung ei-
nenReisebericht in der nächsten Ausgabe vom «aktiv».
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GETU

GETU Kids
Seit der letzten Ausgabe des «aktiv» haben die Kids Tur-
nerinnen und Turner wieder viel erlebt. Nachstehend einige 
Trainings, die ich herausgepickt habe:

Spielplatz- Training
Ein Training, das den Kindern besonders gut gefallen hat, 
war das Spielplatz-Training. So joggten wir alle zusammen 
zum Spielplatz und die Kinder durften als erstes einmal 
frei herumtoben und miteinander spielen. Bei diesem frei-
en Spielen sah ich wieder einmal von neuem das überaus 
gute Gruppenverhältnis zwischen den Kindern 
Später bekam dann jedes Kind ein Postenblatt, das sie der 
Reihe nach abarbeiten mussten. Bei diesem Postenlauf 
wurden vor allem die konditionellen und koordinativen 
Fähigkeiten der jungen Turnerinnen und Turnen gefördert. 
So hatten die Kinder die Aufgabe, über Baumstämme zu 
balancieren oder Hampelmänner auf verschiedenen Un-
terlagen zu machen. Nach diesen doch anspruchsvollen 
Aufgaben, waren die meisten Kinder müde und wir schlen-
derten gemütlich zur Turnhalle zurück, wo uns die älteren 
Turnerinnen schon im Abschlusskreis erwarteten.

Waldplausch
An einem schönen Dienstagabend machte ich mich mit 
meinen Kids Turnerinnen und Turner auf den Weg in den 
Wald. Im Wald machten wir einen gemütlichen Spazier-
gang, bei dem wir immer wieder verschiedene Aufgaben 
lösen mussten, um in der zugeteilten Gruppe möglichst 
viele Suguse zu verdienen. So bauten die Kinder ein Lager-
haus für die Suguse. Dazu durften sie alle Waldmateriali-
en benutzen, die sie finden konnten. Eine andere Aufgabe 
bestand daraus, dass die Kinder versuchen mussten, mög-
lichst viele Gruppenmitglieder auf einen Baumstumpf zu 
bringen, ohne herunterzufallen. Als es dann leicht anfing 
zu regnen, machten wir uns auf den Weg in die Turnhalle.

Bachelor- Präsentation
Anfangs Mai durfte ich meine Bachelorarbeit (J & S Kids 
Geräteturnen) in Rorschach präsentieren. Zu dieser Prä-
sentation durften mich drei Mädchen vom Getu Kids be-
gleiten, um einige Teile vorzuführen und auch ein kleines 
Interview zu geben. So machten sich Mila, Sarai und Jana 
an einem Dienstagmorgen auf den Weg nach Rorschach. 
Im Zug besprachen wir die verschiedenen Interviewfragen. 
Als wir in Rorschach ankamen, stand zuerst einmal das 
Mittagessen auf dem Programm, welches wir am See ein-
nahmen. Zudem übten wir dort nochmals die verschiede-
nen Teile, die die Mädchen später vorturnen werden. Die 
Präsentation fand dann am Nachmittag statt und klappte 

hervorragend  Als Belohnung assen wir auf einem coo-
len Spielplatz noch einen feinen Zvieri und fuhren später 
wieder mit dem Zug nach Uznach. In Uznach angekom-
men, ging es gleich weiter in das Getu Kids Training in der 
Haslen Turnhalle. Für mich war es ein sehr lässiger Tag mit 
den drei Turnerinnen!

Abschluss der Getu Kids 2012/2013
Vor den Sommerferien fand bereits der Abschluss der Getu 
Kids statt. In unserem Abschlusstraining turnten wir noch-
mals an den Ringen, tanzten und spielten verschiedene 
Spiele. Am Schluss der Stunde spazierten wir dann noch 
zum Avec, wo es für jedes Kind ein feines Glacé gab 
Für mich war es ein tolles Jahr mit den Kids, das ich mit ei-
ner super Note in meiner Bachelorarbeit abschliessen durf-
te. Ich wünsche allen Kids Turnerinnen viel Spass bei den 
«Grossen» im K1!… und freue mich auf viele neue Kids.

JBA
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… und weiterhin ist Hudelwetter angesagt – Diese schlech-
ten Frühjahrs-Wetterprognosen störte die GETU nicht. Mit 
viel Power und Ausdauer wurden nun Dienstags und Frei-
tags immer und immer wieder die Kategorien-Übungen 
geturnt und dazu war man ja «im Trockenen». 

Raus bei jedem Wetter
Nach diesen intensiven Trainings und den Verbesse-
rungsanweisungen des Leiterteams folgten endlich die 
Wettkämpfe. Alleine und selbstbewusst vor den strengen 
Wertungsrichter zu stehen braucht Mut und ist eine grosse 
Herausforderung. Faszinierend: die Turnerinnen unterein-
ander drückten sich die Daumen und gaben sich gegensei-
tig Halt. Während des Wettkampfs spürte man die Gefühle 
der Uzner Turnerinnen wie eine starke Bise: viele waren 
sich der Sache sicher, aber vor allem diejenigen, welche 
zum ersten mal diesen Wind am Leibe spürten, zitterten 
ein wenig.

Hochwerte
Kantonal werden fast immer die gleichen Wettkämpfe be-
sucht, wo wie immer die Resultate je nach Konkurrentinnen 
variieren. Erwähnenswert ist der See-Gaster-Cup (Jugitag) 
der dieses Jahr bei schönstem Wetter in Benken durchge-
führt werden konnte. Dieser Anlass hinterlässt jeweils bei 
Gross und Klein bleibende Eindrücke, nehmen die Tur-
nerinnen nicht nur am eigentlichen Wettkampf teil, son-
dern besuchen auch die angebotenen Freizeitspiele, gehen 
gemeinsam zum Mittagessen und können am Nachmittag 
zusammen mit der Jugi bei der spannenden Vereinsstafette 
nochmals alles geben. Dort reichte es dieses Jahr gar für 
den zweiten Platz. Zudem durften sich vor riesigem Publi-
kum im K4 Selina Oertig als strahlende Siegerin und Rahel 
Steiner als drittplazierte sowie im K5 Shana Speck zum 
zweiten Rang gratulieren lassen und weitere Turnerinnen 
erhielten eine Auszeichnung.

Ausserkantonal startete man mit dem K1–K4 in einem 
südöstlichen Kanton. Denn auch dieses Jahr wurde man 
zu den Glarner Kantonal Jugendmeisterschaften eingela-
den, wo wir mit unseren Leistungen einen guten Eindruck 
hinterliessen. Das K5 startete dafür das erste mal an der 
Schwyzer Kantonal-Frühjahrsmeisterschaft in Wollerau, 
wo sich Shana Speck dank einer 9,7 am Sprung die Bronze-
medaille umhängen lassen durfte und Roya Hüppi mit ei-
ner 9,6 an den Ringen mit Rang 6 eine Auszeichnung holte.

Tendenz: sonnig
Bei einem etwas anderen Wettkampf konnte man das erste 
Halbjahr ausklingen lassen, nämlich bei der internen Ju-
gimeisterschaft. Andrea Stoop und ihr Leiterteam hatten 
diese super organisiert, und wahrscheinlich auch mit Pe-
trus einen Deal ausgehandelt, denn die Rangverkündigung 
die am Freitag stattfand, konnte auch unter freiem Himmel 
durchgeführt werden. Schön, wenn sich zwischen den Ju-
gendriegen ein Gemeinschaftsgefühl entwickelt, das kann 
für den TV Uznach nur von Vorteil sein.

Nass und kalt
Leider meinte es dann der Wettergott nicht so gut mit un-
serem Bade- und Spielplausch. Am ersten Mittwoch waren 
die Temperaturen unter der tolerierbaren Grenze und das 
Wasser der Linth in gefährliche Höhe gestiegen und am 
Verschiebungsdatum regnete es.

Gewitterhaft
Mit dem Gefühl ein Gewitter sei im Anzug, mussten sich 
vor den Sommerferien die ältesten Turnerinnen auseinan-
dersetzten. Dabei hatten vor allem diejenigen, die auswärts 
beim Vereinsgeräteturnen mitmachen, einen sehr schönen 
sonnigen Sommeranfang hinter sich. Mit vielen neuen und 
tollen Eindrücken kamen sie nämlich vom EGT 2013 in 
Biel heim, wo sie selber mitturnen durften. Ein Highlight 
spezieller Art und jeder, der dort war, spürte, wie stark so 
ein Fest zusammen schweisst. Um jedoch an so grossen 
Festen vorne mit dabei zu sein muss man intensiv trainie-
ren, ein Training pro Woche reicht dann fast nicht mehr. 
Das bedeutet, dass sie nur noch wenig bei uns in der Halle 
sind, was zu Diskussionen Anlass gab. Denn zum Leidwe-
sen aller haben Benken und Eschenbach an den gleichen 
Abenden Training wie wir.

Die Temperaturen steigen
Nun ist die Gewitterfront erst mal weiter gezogen. In Ruhe 
werden wir nach den Sommerferien zuerst intensiv mit 
den Turnerinnen auf die Kantonalmeisterschaft hin üben 
und nebenher noch für das geplante «mini Turnchränzli» 
das durch den TV Uznach im November organisiert wird. 
Wir möchten euch da eine Kostprobe von unserer Arbeit 
mit der GETU zum Besten geben und auch aufzeigen, in 
welche Richtung unsere Ziele gehen. Wir freuen uns jetzt 
schon Euch alle begrüssen zu dürfen.

VOB

Nachlese April bis August 2013
GETU
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Gegen Abgabe oder Vorlage dieses Inserats
erhalten Sie beim nächsten Einkauf

20% Rabatt 
auf Ihren Sportschuh*

(*gültig auf Lauf-, Walking- und 
Hallenschuhe; bei Barzahlung, 
mit Maestro- oder Postcard)

GETU
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Da es das letzte Training vor den Sommerferien war, woll-
ten wir mit den Kindern etwas Spezielles machen. Etwas 
früher als üblich mussten sich die Kinder vor der Turnhalle 
versammeln, um dann gemeinsam in Richtung Spielplatz 
Äschensack zu laufen. Einige Kinder hatten auf dem Zet-
tel offenbar übersehen dass die Besammlungszeit etwas 
früher war, deshalb wartete Andrea vor der Halle auf die 
Spätankömmlinge. Auf dem Spielplatz durften sich die 
Kinder austoben und den schönen Sommerabend genies-
sen, bis es dann weiter ging in Richtung Lindenstrasse, wo 
wir von Fionas Eltern bereits erwartet wurden. Es gab zum 
Apero Wassermelonen und Dips, welche von den Kindern 
ruckzuck gegessen wurden. Anschliessend gab es für alle 
eine Wurst und Brot, sowie leckere Kartoffeln. Im schö-
nen Garten durften die Kinder die jungen Hasen anschauen 
und Mörderlis spielen. Die Zeit verging viel zu schnell, und 
kaum waren die leckeren Schoggibananen und Apfelringe 
verspiesen, mussten wir bereits wieder ablaufen. Es war ein 
sehr gemütlicher Abend und an dieser Stelle nochmals ein 
Dankeschön für die Gastfreundschaft bei Familie Weber.

SSCH

Jugi gibt 
Vollgas am 
See-Gaster-Cup
Am Samstag, 18. Mai 2013 fand in Benken der alljährliche 
See-Gaster-Cup statt. An diesem sportlichen Wettkampf 
haben auch 16 Kinder von der Jugi Uznach teilgenom-
men. Obwohl die Wettervorhersage nichts Gutes verhiess, 
tauchte schon am frühen Morgen die Sonne auf und die 
Wettkämpfe konnten unter einem strahlend blauen Him-
mel stattfinden. Teilweise mussten die Kinder schon sehr 
früh am Morgen starten. Sie massen sich in den Diszipli-
nen Weitsprung, Sprint, Ballwurf oder Kugelstossen sowie 
im 1000m-Lauf. Das Mittagessen mussten sie sich somit 
redlich verdienen. Bereits im Vorfeld wurden die Jugikin-
der im wöchentlichen Training auf den Wettkampf vorbe-
reitet, was sich offensichtlich auszahlte. So waren die Kin-
der sehr motiviert und erzielten gute Resultate. Angefeuert 
wurden die Kinder dabei von Eltern, Verwandten und 
Freunden sowie den anderen Jugikindern. Neben den offi-

ziellen Wettkämpfen stellten die lustigen Spielposten einen 
unterhaltsamen Zeitvertrieb dar. Am Nachmittag begann 
es zunehmend zu föhnen und bald war es auch an der Zeit 
für die Vereinsstafette. Dabei traten alle Vereine gegenei-
nander an und auch die Fahnenträger sprinteten mit, was 
bei dieser Windstärke seine Tücken hatte. Anschliessend 
zeigte der TV Benken eine Turnshow an den Schaukelrin-
gen, welche dann auch am eidgenössischen Turnfest in Biel 
dargeboten wurde. 
Nun folgte die lang ersehnte Rangverkündigung. Insge-
samt sechs Auszeichnungen und drei Podestplätze wurden 
von der Jugi Uznach gewonnen. Gold holte Fiona Weber 
von der Jugi mini und Silber gewannen Leon Biblekaj und 
Jessica Gebs, wobei Jessica schon letztes Jahr eine Silber-
medaille holte. Und auch bei der traditionellen Vereinssta-
fette setzten sich die Kinder voll ein, was mit dem tollen 
2. Platz für die Jugi Uznach belohnt wurde. Auch schon 
letztes Jahr erreichte die Jugi Uznach den 2. Platz, was uns 
Leiter und Leiterinnen natürlich sehr freut. Mit dem Ende 
der Rangverkündigung endete auch ein anstrengender, aber 
cooler Jugitag und die jungen Sportler traten den Heimweg 
an. Die Motivation der Kinder zu spüren, hat viel Freude 
bereitet. An dieser Stelle auch einen grossen Dank an alle 
Leiter, die die Jugikinder so gut vorbereitet und am Wett-
kampftag unterstützt haben. 

SSCH

See-Gaster-Cup 
aus der Sicht 
einer Mitturnerin
Es war ein sonniger Samstag. Ich fuhr mit Shana Speck, 
Lea Steiner und Roya Hüppi auf dem Fahrrad nach Ben-
ken. Dort angekommen ging es gleich ans Einturnen. Und 
daraufhin fing auch schon der Wettkampf an. Leider hatten 
drei von uns beim Winkelstütz am Boden einen Sturz. An-
sonsten lief es uns aber ziemlich gut. Wenig später turnte 
sich der STV Benken für die spätrige Vorführung ein. Bei 
der folgenden Pendelstaffette holten wir den sehr guten 2. 
Rang. Die Turnshow des STV Benken, bei welcher auch 
wir vier mitturnen, brachte viele staunende Gesichter. Bei 
heissen Temperaturen folgte die Rangverkündigung. Alles 
in allem war es ein gelungener Wettkampf. 

Livia Hüppi

Grillabend mit 
der Jugi mini

Jugend Sport
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Jugend Sport

Jugimeister-
schaft 2013

Frühlingshit

Werbeblachen

240 x 90 cm

bedruckt, rundum gesäumt und geöst

CHF 71.00
/Stück

Aktion gültig bis 20. Juni 2013

Blachen · Werbetafeln · Kleber · Plakate

xeiro ag · hanfteilstrasse 2 · 8716 schmerikon              Tel. 055 290 16 59 · www.xeiro.ch

Elektrizitätswerk Uznach AG · Städtchen 21 · 8730 Uznach
T 055 285 83 83 · F 055 285 83 84 · info@ewu.ch · www.ewu.ch

IMMER FÜR SIE DA

Die diesjährige Jugimeisterschaft stand ganz unter dem 
Motto Spiel und Spass. Wie letztes Jahr fand an einem 
Dienstagabend im Juni der Wettkampf statt und am Freitag-
abend dann die Rangverkündigung. Bei trockenem Wetter 
besammelten sich die Kinder am 11. Juni vor der Turnhalle 
Haslen und wurden in Gruppen eingeteilt. Anschliessend 
galt es 10 Posten zu absolvieren, welche den Teilnehmern 
einiges abverlangten. Vielseitigkeit war gefragt. So mach-
ten die Kinder Posten wie Weitsprung, Schnelllauf, Uniho-
ckey, Pedalo fahren und Hindernislauf. 
Auch Treffsicherheit und Koordination wurden unter Be-
weis gestellt. Aber neben dem Ehrgeiz und dem sportlichen 
Können brauchte es auch ein bisschen Glück. Die Kinder 
zeigten einen sehr guten Einsatz und so brauchten wir für 
den Wettkampf weniger Zeit, als geplant. 

Am Freitagabend versammelten sich dann die Kinder zu-
sammen mit ihren Familien zum gemütlichen Grillhöck 
inklusive Rangverkündigung. Das Rechnungsbüro hatte 
underdessen fleissig gerechnet und so konnte vor dem Es-
sen die Rangliste verlesen werden. Jedes Kind durfte sich 
etwas vom reich gedeckten Gabentisch aussuchen. Zu ge-
winnen gab es Gutscheine für die ersten drei Ränge, Spie-
le, Plüschtiere und vieles mehr. Anschliessend wurden alle 
Kinder mit einem feinen Hot Dog und Getränken verpflegt. 
Nicht vergessen werden darf das riesige Kuchenbuffet, an 
dieser Stelle ein grosses Dankeschön an alle fleissigen 
Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker. Auch an diesem 
Abend spielte das Wetter gut mit und es begann erst vom 
Himmel zu tropfen, als alle Würste gegessen waren und 
Aufbruchsstimmung herrschte. Vielen herzlichen Dank an 
alle Helferinnen und Helfer, die fleissig alles aufgestellt, 
die Posten und Kinder betreut und schliesslich auch wie-
der alles aufgeräumt haben. Ohne euch hätte dieser Anlass 
nicht ermöglicht werden können.                               SSCH
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Impressionen
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Gesamtverein

«mini» 
Turnerchränzli 
des TV Uznach
Lassen Sie sich nach dem Chlausmärtbesuch von den turne-
rischen Darbietungen aller Jugendriegen (Kitu/ Jugi mini, 
Jugi mittel und Jugi maxi /GETU Kids, GETU K1+K2 so-
wie K3–VGT) verzaubern. 

•	 Datum	 23.11.2013
•	 Ort	 Turnhalle Haslen
•	 Türöffnung	 16.00 Uhr
•	 Darbietungen	 16.30 Uhr
•	 Animation	 nach der Aufführung 
•	 Eintritt	 frei
•	 Schlusspunkt	 ca. 19.30 Uhr

Unter dem Motto «Tele Uznach», lassen die Kinder die 
Zuschauer förmlich in eine Welt der Bewegung versinken. 
Alle sind voll motiviert und freuen sich darauf den Eltern, 
Bekannten, Freunden und allen Leserinnen und Leser ihre 
eingeübten Darbietungen zu präsentieren. 
Nach den Aufführungen wird in beiden Hallenteilen durch 
die Aktivriege eine Kinderbetreuung der sportlichen Art 
angeboten. Die Aktivitäten welche zur Auswahl stehen, 
sind sehr vielseitig und bieten einen Einblick in ziemlich 
die gesamte Jugendriege. So zum Beispiel hüpfen auf dem 
AirTrack, Geschicklichkeitsspiele mit Gewinnchance, Völ-
kerball und vieles mehr. 
Für alle welche nicht so bewegungshungrig sind oder be-
reits beim Zuschauen einiges an Energie verpufft haben, 
bieten die Sport Fit Frauen und die Männerriege in unserem 
Beizli nebst diversen Getränken auch leckere Speisen an. 
Auf ihren Besuch freut sich der Turnverein Uznach.

Impressionen aus Biel
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Eidgenössisches Turnfest 2013, 
13.–23. Juni in Biel

Aktiv Sport

«Hier fegt der Sturm die Zeltstadt weg!» – «Behörden er-
mitteln wegen schwerer Körperverletzung» – «Panik im 
Festzelt am Turnfest in Biel» – «Horror-Sturm verwüstet 
Turnfest-Gelände». Dies waren die Schlagzeilen, die ab 
Donnerstagabend, 20. Juni 2013 in allen Zeitungen über 
das Turnfest in Biel abgedruckt waren. Glücklicherweise 
sind wir von den traurigen Ereignissen nicht direkt betrof-
fen worden. Deshalb möchte ich darauf auch nicht mehr 
weiter eingehen, sondern die subjektiven Erlebnisse der 
Aktivriege Uznach in Biel wiedergeben.

Bereits am Donnerstagnachmittag des 20. Juni reisten  
3 Turner unserer Riege mit dem Zug nach Biel, um unsere 
Zelte (ausgeliehen von der Jubla Uznach – danke dafür!) 
aufzustellen und das Gelände zu erkunden. Der bereits be-
schriebene Sturm liess die Zelte aber nicht lange stehen, 
so dass wir, nachdem am späteren Abend alle eingetroffen 
waren, die Nacht in einem uns kurzfristig zur Verfügung 
gestellten Militärzelt verbringen durften (einige würden 
sagen «mussten»). Die Nacht war wegen des Regens nass 
und natürlich auch kurz. Denn am Freitagmorgen mach-
ten wir uns schon früh auf den Weg um nicht zu spät zum 
3-teiligen Vereinswettkampf zu erscheinen. Zuerst stand 
der 800-Meter-Lauf und der Fachtest Allround an. Später 
stellten wir unsere Fähigkeiten in der 80m-Pendelstafette 
und im Weitsprung unter Beweis.

Die Noten dafür waren insgesamt sehr zufriedenstellend:
Pendelstaffete: 8,73
Weitsprung: 7,76
800-Meter: 7,87
Fachtest Allround: 8,23

Wir erreichten mit diesen Noten eine Punktzahl von 24,59 
von möglichen 30 Punkten und landeten auf dem 136. 
Schlussrang von 325 Vereinen, die in unserer Stärkeklasse 
teilgenommen haben. Dies ist eines der besten Ergebnisse, 
verglichen mit den Leistungen an den letzten Turnfesten.
Selbstverständlich waren wir nicht nur aus turnerischen 
Gründen in Biel, sondern wir wollten auch an der festlichen 
Rahmenveranstaltung teilhaben. Da wir bis Sonntagmittag 
geblieben sind, hatten wir dafür noch genügend Zeit.

Am Samstagmittag machten wir uns auf in die Innenstadt, 
um den eindrücklichen Fahnenumzug zu sehen. Es folg-
te darauf der sogenannte «Flashmob», eine tänzerische 

Choreographie, die zum DJ-Bobo-Song «Somebody dance 
with me» von mehreren hundert Turnfestbesuchern gleich-
zeitig ausgeführt wurde. Die Stimmung war grossartig und 
auch die Sonne strahlte um die Wette.

Wieder zurück auf dem Gelände schauten wir uns noch 
verschiedene Leichtatheltik- und Gymnastikwettkämpfe 
an und feierten unsere Erfolge am Abend in den zahlrei-
chen Festzelten und Bars. Um nochmals auf meine Einlei-
tung zurückzukommen: Wir von der Aktivriege konnten 
das Turnfest trotz der traurigen Ereignisse geniessen und 
abgesehen von der alternativen Übernachtungsgelegenheit 
von Donnerstag bis Freitag wie geplant durchführen.

Somit ist uns die Turnfestlaune auch nicht vergangen und 
wir freuen uns schon darauf, im nächsten Jahr wieder mit 
von der Partie zu sein!

ASE
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Sport Fit-Tag in Uzwil / 1. Juni 2013
Mit vier Gruppen nehmen Mitglieder der Sport Fit Frau-
en und der Männerriege Uznach am 3er Spiel des Sport 
Fit-Tages in Uzwil teil. Schon früh morgens um 6.00 
Uhr fährt das erste Auto mit der Schiedsrichterin Blanca 
Schmid nach Uzwil, wo sie sich bereits um 6.45 Uhr ein-
finden muss. Der eigentliche Start des Turniers für unsere 
Mannschaft beginnt um 12.10 Uhr. Vorher stärken sich alle, 
Judith, Evelyne, Hugo, Hübi, Otti, Bruno, Monika, Silvia, 
Daniela und Franz bei einem feinen Käfeli im Festzelt. Im 
ersten Durchgang mit sieben Mannschaften starten Uznach 
1 und 2 und gleich darauf folgen Uznach 3 und 4. Die Dis-
ziplinen sind wie bisher Indiaca, Speckbrett- und Prellball.
Es wird gekämpft, extrem geschwitzt und alles mit enor-
mem Ehrgeiz aber auch mit viel Humor angegangen.

Die Schiedsrichter sind streng, was Hübi nicht immer so 
ganz verstehen kann, aber es läuft gut und so gewinnt die 
Gruppe Uznach 3 mit Evelyne, Hugo und Hübi alle Spiele 
im ersten Durchgang. Eine Qualifikation für die Zwischen-
runde ist damit klar.

Erst muss aber noch der Hunger und Durst gestillt wer-
den, denn man weiss ja nie, wie lange das Turnier noch 
dauert. So geniessen die meisten ein feines Schnitzelbrot 
und Hübi und Hugo verzichten dem Spiel zuliebe noch 
auf das verdiente kühle Bier. Die anderen Vereine, die an 
Outdoor-Disziplinen teilnehmen, beneiden wir heute nicht, 
denn es ist nass, kalt und unfreundlich draussen. Endlich 
geht’s weiter. Evelyne, Hugo, Hübi und Bruno bilden die 
Gruppe, die in der Zwischenrunde alles gibt. Mal läuft es 
rund, mal gar nicht. 2 Spiele gewinnen wir und 3 Spiele be-
enden wir unentschieden, so dass wir 9 Punkte erreichen.
Lange wissen wir nicht, reicht es für den Final oder nicht? 
Wir warten in der Turnhalle.

Aber siehe da, wir sind mit dem 3. Rang in der Vorrun-
de für den Finaldurchgang qualifiziert. Dieser folgt gleich 
nach dem Final der SeniorInnen. Das Final zeigt jetzt, dass 
es nicht mehr so leicht ist, Punkte zu machen. Die Gegner 
sind hartnäckig, eingespielt und haben auch ihre Tricks auf 
Lager. Oft ist Geduld angesagt, denn ein Ballwechsel kann 
schon mal etwas länger dauern. Die Totalspielzeit pro Spiel 
beträgt nur 4 Minuten, so dass diese Zeit manchmal all-
zu schnell vorbei geht, vor allem wenn man im Rückstand 
ist. Es ist super, wie alle Uzner Fans, unter anderem auch 
Präsidentin Vreni Oberholzer und Gesamtverein Präsident 
Mathe Kessler uns unterstützen.

Die Kondition und Konzentration lassen nach und so kön-
nen wir leider nur noch 1 Spiel gewinnen. Wir erreichen 
am Schluss den 6. Rang von 63 Mannschaften und sind 
sehr stolz darauf.

Alle sind glücklich, müde, ausgelaugt und ziemlich hung-
rig. Spät kommen wir ins berstend volle Festzelt, wo wir 
zuhinterst noch Plätze finden. Den feinen Znacht geniessen 
wir und stossen auf unseren Erfolg an.

Einstimmig beschliessen wir, nächstes Jahr wieder am 
Sport Fit- Tag in Mörschwil vom 24. Mai teilzunehmen. 
Vielleicht finden wir noch mehr spielhungrige Frauen und 
Männer.

Es hat Spass gemacht.
EGL
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In der ersten Sommerferienwoche erlebten wir einen sehr 
unterhaltsamen Einsatz als Volontaris am Swiss Olympic 
Gigathlon. Zu diesem Grossanlass hatten sich für dieses 
Jahr um die 3000 Sportler angemeldet. 

8 Frauen und zwei Männer haben sich auf Anfrage der 
Verantwortlichen Christine Tobisch zur Übernahme eines 
Helferjobs gemeldet. Unser Arbeitsort war die Inline-Stre-
cke zwischen der Grynau und Doggen. Pflichtbewusst wur-
den diese Orte durch uns eine Woche vorher mit dem Velo 
angefahren und man machte sich Gedanken ob die Vorkeh-
rungen wohl reichten, um möglichst Unfälle zu vermeiden.
Für die meisten war das dann doch Neuland und wir wur-
den gefordert. Enorm was für ein Verkehr auf diesen Neben-
strassen herrscht. Viele Bauern gingen verständlicherweise 
an diesem sonnigen Tag endlich ihrer Heuernte nach. Nur 
wenige Zeitgenossen nutzten die Zeit um die Akteure mo-
ralisch zu unterstützen. Aber was da bei den Inlinern alles 
abging, da kam man aus dem Staunen nicht mehr heraus.
Die ersten flitzten mit hoher Geschwindigkeit an uns vor-
bei und wurden von Motorrädern begleitet. Dann folgten 
die zum Teil verbissenen, aber auch froh gelaunten Einzel-
kämpfer, aber auch Zweier-Gruppen oder noch grösser. Je 
länger der Tag, desto vielfältiger die Teilnehmer. Solche, 
die fast am verdursten waren und froh um jeden Tropfen 
Wasser waren, solche die unseren Stuhl nutzten um die 
Schuhe neu zu binden. Oder jene, die die Schuhe auszogen, 
diese trotz Fussbad nicht mehr anzogen und die weiteren 
9 Km in den Socken in Angriff nahmen. Sogar aufgeben 
wegen defekten Roller war angesagt! Zum Glück war da 
ein netter Rollerfahrer, der vorher zwar noch nie zu zweit 
gefahren sei, aber dann die Schuhe samt Frau nach Lachen 
fuhr, obwohl der Platz sehr knapp bemessen war. Ein köst-
liches Bild das sich da gab. Überraschend früh kam dann 
der Besenwagen und damit ging für uns ein verantwor-
tungsvoller, aber auch lässiger Job zu Ende. 
Für die Postenverantwortlichen 

LEH und VOB

Was es nicht alles gibt…!

Getränke-Service Kaltbrunn
Bestellungen 055 293 56 65
www.schuetzengarten.ch

Ein Schützengarten 
   ist überall.

Auch beim TV Uznach

Zürcherstrasse 53 · Tel. 055 280 22 10
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R. RutzBäckerei
Conditorei

Sonne Uznaberg · 8730 Uznach
Sonntag offen 7.30–12.00 Uhr · Tel. 055 280 21 73

www.loewen-kaltbrunn.ch
info@loewen-kaltbrunn.ch
Telefon 055 283 15 93
Vreni und Andy Bachmann-Gisler

Restaurant Löwen
Uznacherstrasse 100, 8722 Kaltbrunn

NEU:  Leue Chalet hinter dem Restaurant!

Mich kann man mieten: Für Klassentreffen, Geburtstags-Partys, Abschieds-
Höck, Familienfeste und Versammlungen für ca. 60 Personen.

Wotsch lustig und fröhlich si, den chersch au du in Leue ii.
Heimeliges Sääli für kleinere Anlässe, grosser Saal bis 110 Personen, Kinder-
spielplatz, Gartenwirtschaft, gut bürgerliche Küche, grosser Parkplatz auch für 
Car und LKW.

NEU: Leue Chalet hinter dem Restaurant

Reparatur-Service-Verkauf-Montage
Haushaltgeräte   Waschmaschine

                                                                                               Wäschetrockner
                                                                                               Kühl- und Gfriergeräte
                                                                                               Geschirrspüler
                                                                                               Elektroherd, Steamer

alle bekannten Standartmarken

Reto Hofstetter, St. Josefstrasse 8c  8730 Uznach
               055  280 51 28         079  321 31 28

Hofstetter Dienstleistungs GmbH Uznach

Grillplausch am 
4. Juli 2013
Der Sommer steht erst am Anfang und trotz morgendlichen 
Wolken scheint es trocken zu bleiben und der alljährliche 
Grillabend auf dem Areal der Otto Hofstetter AG kann 
draussen abgehalten werden. Das Organisationsteam mit 
Renate, Silvia, Nadja, Emilia, Vreni, Nipha, Andrea, Car-
men und Karin mit Hilfe von Lisbeth und Vreni beschert 
uns einen wundervollen Abend mit vielen feinen Sachen.
Wir lassen uns verwöhnen mit Apero, Steaks vom Grill, ei-
nem vielfältigen Salat- und Dessertbuffet an wunderschön 
gedeckten Tischen. Vielen vielen Dank den Spendern !!

Alle fühlen sich wohl in dieser angenehmen Runde und ge-
hen erst spät nach Hause, um den angekündigten Sommer 
zu geniessen.



Turnverein Uznach 14

Sport Fit Frauen

Gewappnet mit Schirm und Regenjacke trafen sich Ende 
Juni 19 Frauen um 7.30Uhr beim Bahnhof Uznach. Trotz 
der schlechten Wetterprognosen waren alle gut gelaunt und 
freuten sich auf eine spannende Reise ins Appenzellerland. 
Besonders freuten wir uns darüber, dass unsere Präsiden-
tin Vreni Oberholzer sich die Mühe machte, uns persönlich 
zu verabschieden, obwohl sie nicht mitreisen konnte. Wir 
nutzten die frühe Gelegenheit und  sangen ihr lautstark 
«Happy Birthday».
In St. Gallen legten wir eine Pause mit Kaffee und Gipfeli 
ein, während der wir uns gegenseitig Anekdoten aus dem 
Vereinsjahr erzählten.
Mit der Appenzeller Bahn setzten wir unsere Reise fort. 
In Teufen machte sich dann ein Teil der Frauen zu Fuss 
auf den steilen Aufstieg in Richtung «Waldegg/Schnugge-
bock». Den Regenschirm konnten wir fast immer im Ruck-
sack lassen. Nach der anfänglichen Anstrengung genossen 
wir die Wanderung durch den idyllischen Wald umso mehr 
und waren schneller als erwartet am Ziel.
Die Frauen, welche die alternative und trockene Taxifahrt 
nutzten, hatten ausgiebig Zeit für einen Spaziergang und die 
Besichtigung des Museums rund um den Schnuggebock.
Das herrliche Mittagessen in der Waldegg schmeckte al-
len vorzüglich und wir genossen die Unterhaltung mit dem 
Hackbrett während dem Kaffee. Der Verdauungsspaziergang 
führte die Fussgängerinnen wieder nach Teufen und die Fah-
rerinnen genossen dort einen kleinen «Stadtrundgang».
Nach der anschliessenden, kurzweiligen Bus- und Zugfahrt 
trafen wir rasch in Gontenbad ein.
Während der Führung in der Mineralquelle gobba konnten 
wir viel über die Herstellung rund um Mineralwasser und 
Hochprozentiges erfahren. Bei der anschliessenden De-
gustation wurden nicht nur die Mineralflaschen geöffnet. 
Einige von uns erstanden noch ein leckeres Mitbringsel für 
Daheimgebliebene.
Die gut gelaunte Gruppe machte sich danach auf die Heim-
fahrt. 
Zum Abschluss des wunderbaren Tages begrüsste uns die 
Sonne im Toggenburg sogar noch warmherzig und die 
Sonnenbrillen konnten doch noch kurz ausgepackt werden.
Herzlichen Dank an unsere ausgezeichnete Reiseleiterin 
Trudy Naef für den spannenden und erlebnisreichen Tag. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Reise!

SSCH

Wanderer 
unterwegs

Ski & Snowboard-Center
Wald Tel. 055 246 66 60
Miet- und Service-Center
Neuhaus Tel. 055 282 22 22

Neu & Einmalig
Kindersystem: Skis und Snow-
boards jährlich kostenlos in die 
richtige Länge umtauschen

Ski und Snowboardrdr center WaWaW ld/Neuhaus

Gemeinsam wachsen.

Bahnhofstrasse 4 · 8730 Uznach
Tel. +41 (0)55 285 93 41 · www.sgkb.ch
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Wir gestalten Wohn(t)räume

ABU Bernet AG · 8730 Uznach · Tel. 055 285 88 88

Wohnideen aus Uznach

Tel. 055 285 88 77

 Nimms 
in die Hand.in die Hand.

youli bietet dir mehr! Das Jugend-
portal mit coolen Extras: 
Entdecke deine Welt auf
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 Geburtstage
19. Sept. 75. Werner Schwyter Ehrenmitglied

21. Sept. 80. Hans Merkel

02. Okt. 80. Paul Gehr

11. Okt. 89. Otto Hofstetter Ehrenmitglied

13. Okt. 86. Robert Schäppi Ehrenmitglied

18. Okt. 85. Walter Zünd Ehrenmitglied

19. Okt. 50. Ernst Blöchliger

14. Nov. 65. Paul Schwyter Ehrenmitglied

29. Nov. 80. Edith Steiner	 Ehrenmitglied

12. Dez. 75. Vrony Thaler	 Ehrenmitglied

31. Dez. 65. Alois Strässle

Termine
01. September

Sport Fit Frauen

Wanderwochenende

01. September
Jugend Sport

LA-Meisterschaft

in Sargans

31. August &
01. September

GETU

SG-Kantonale Gerätemeisterschaft 

in Sevelen

07. September
Faustball

13. Städtli-Cup, Uznach

07. September
Jugend Sport

Riegenausflug

11. September
Gesamtverein

Präsidenten und Leiterkonferenz in 

Wattwil

14. September
Jugend Sport

Verschiebedatum für Riegenausflug

15. September
GETU

Lichtensteiner Landesmeisterschaft

25.–26. 
Oktober

Gesamtverein

Toggenburger Spieltag

in Kirchberg

23. November
Gesamtverein, 

Mini-Turnerchränzli

Turnhalle Haslen in Uznach

28. November
Sport Fit Frauen

Klausabend

30. November
Gesamtverein, 125. Delegiertenver-

sammlung, Kreisturnverband 

Toggenburg in Wattwil

03. Dezember
Jugend Sport

Klausabend

Turnhallen sind nicht benützbar
Allerheiligen	 Freitag, 01. November
Herbstferien	 Samstag, 28. September – Sonntag, 20. Oktober
Weihnachtsferien	 Samstag, 21. Dezember – Sonntag, 05. Januar

September bis 
Dezember 2013

September bis 
Dezember 2013

Gratulation
Intensiv arbeitete Jasmine Baumgartner ein Jahr lang für 
und mit den Kids der GETU Uznach an ihrer Beacheler Ar-
beit, für den Ausbildungsabschluss an der Pädagogischen 
Hochschule SG. Über ihre Erfahrungen, hat Jasmine in den 
letzten beiden Ausgaben des «aktiv» bereits berichtet. 
Nun hat Jasmine mit der Note von 5.4 abschlossen. Herz-
liche Gratulation zu dieser Superleistung. Die GETU Uz-
nach und ihre Kinder sind sehr stolz auf ihre Leiterin und 
freuen sich darüber, dass Jasmine das GETU Kids auch 
nach der Sommerpause wieder anbieten wird. 
Der ganze Turnverein Uznach wünscht Jasmine viel Freu-
de bei ihrer zukünftigen Arbeit als Lehrerin in Rapperswil 
und dankt ihr vielmals für ihr Engagement für die Jugend 
von Uznach.

VOB


